
 1 

Vorstellung der Schule  
• Siehe „Infoflyer – Schule“ 

 

Kann ich mein Kind auf die Schule vorbereiten? 
• Kein Kind muss mit Schuleintritt lesen, schreiben und rechnen können, das lernt es dort. 

• Sie können spielerisch grundlegende Kompetenzen fördern (z.B. phonologische 
Bewusstheit, Konzentration, Aufmerksamkeit, Selbständigkeit, Grob- und Feinmotorik)  

(Siehe auch „Infoflyer – Vorbereitung auf die Schule“ sowie Elternratgeber „Mathe – ein 
Kinderspiel“) 

 

Ablauf der Schulanmeldungen 
• Sie können sich ab sofort einen Termin zur Schulanmeldung reservieren. Diese findet vom 

02. bis 06.11.’20 statt. Die Terminübersicht hängt bereits an der Glastür des 
Schulsekretariats, dort können Sie sich täglich zwischen 7.30 Uhr und 8.00 Uhr sowie 
14.00 Uhr und 16 Uhr eintragen. 
Kommen zur Terminreservierung bitte alleine und tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz. 

• Nehmen Sie sich alle weiteren Infozettel, die Sie benötigen, von dort mit. Eine Übersicht 
finden Sie auf dem gelben Zettel, der ebenfalls dort hängt. 

• Füllen Sie alle Unterlagen zuhause vollständig aus. 

Hinweise für das Ausfüllen des städtischen Anmeldebogens 

• Setzen Sie an entsprechender Stelle unten auf dem Anmeldeschreiben der Stadt Köln ein 
Kreuz, wenn Ihr Kind nicht katholisch ist, Sie es aber dennoch bei uns anmelden möchten. 

• Die Abfrage zur Teilnahme an der OGS ist lediglich eine Absichtserklärung und dient 
planerischen Zwecken. Füllen Sie unbedingt die OGS-Anmeldung der AWO aus, erst damit 
melden Sie Ihr Kind für die OGS-Betreuung an. 

Hinweise zum Anmeldetermin 

• Bringen Sie unbedingt Ihr Kind zum Anmeldetermin (02. bis 06.11.’20) mit. Wir 
beschäftigen uns ca. 10-15 min mit ihm, während Sie die Anmeldeformalitäten im 
Sekretariat erledigen. 

• Seien Sie bitte pünktlich, unser Zeitplan ist eng getaktet, und wir möchten gerne lange 
Wartezeiten für Sie verhindern. 

• Kommen Sie aus Gründen des Infektionsschutzes aber auch bitte nicht zu früh, damit 
nicht zu viele Begegnungen mit anderen Menschen entstehen. Kommen Sie bitte nur mit 
einem Elternteil pro Kind und tragen Sie und Ihr Kind einen Mund-Nasen-Schutz. 

Wünsche zur Klasseneinteilung 

• .Sie können bis zu 3 Kinder auf einem Zettel notieren, die sich Ihr Kind in die Klasse 
wünscht. Da wir bei der Klasseneinteilung viele Faktoren berücksichtigen müssen, können 
wir jedoch keine Garantie aussprechen, diese Wünsche zu erfüllen. Wir werden jedoch 
unser Bestes versuchen. 

• Bitte sehen Sie von Lehrerwünschen ab, diese können wir nicht berücksichtigen. 
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Wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit, dass ich einen Schulplatz für 
mein Kind an der KGS Erlenweg bekomme? 
In den letzten Jahren konnten wir alle Kinder aufnehmen, die mit Erstwunsch bei uns angemeldet 
wurden. Im letzten Jahr mussten wir erstmals Kinder mit Zweitwunsch ablehnen. Es heißt, dass 
die Schülerzahlen im Stadtbezirk Ehrenfeld weiter steigen. Mehr können wir an dieser Stelle leider 
nicht sagen. Wenn unsere Schule auf Ihrem Schreiben der Stadt Köln angegeben ist und Sie Ihr 
Kind mit Erstwunsch bei uns anmelden, ist die Wahrscheinlichkeit hoch, einen Schulplatz zu 
bekommen. Endgültig können wir dies jedoch erst sagen, wenn wir wissen, wie viele Kinder bei uns 
angemeldet wurden. 81 Kinder können wir aufnehmen. 

 

Vorstellung Sozialpädagogische Fachkraft (Frau Lühring) 
Tätigkeitsfeld 

• Jahrgangsstufe 1, Schuleingangsphase 

Schwerpunkte 

• Zusammenarbeit mit den anliegenden Kindertagesstätten (acht Einrichtungen)  

• Projekt: „Kindergarten und Schule – Lesen baut Brücken“ 

• die Vorschulgruppen besuchen uns in der Schule 
• im Leseraum lesen die Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen 

ausgewählte Bücher vor 
• drei Besuche innerhalb des Schul- und Kindergartenjahres 

• Schnupperstunden für die Vorschulkinder in der Schule 

• die Vorschulkinder kommen gemeinsam mit ihren Erzieherinnen und 
Erziehern in die Schule und hospitieren während einer Unterrichtsstunde 

• regelmäßiger Austausch mit den Erzieherinnen und Erziehern der anliegenden 
Einrichtungen 

• Förderung der Basiskompetenzen unserer Schülerinnen und Schüler  
• Förderung der Grob- und Feinmotorik 
• Förderung der Wahrnehmung 
• Erweiterung der Konzentration und Ausdauer 
• Stärkung der phonologischen Bewusstheit 
• Förderung der Laut- und Buchstabenzuordnung 
• Förderung des Mengenverständnisses 
• Erweiterung des Sprachverständnisses und der Kommunikation 

Ziel 

• Lern- und Entwicklungsangebote im Sinne des Kindes zu schaffen 

Umsetzung 

• Förderung innerhalb des Klassenverbandes (Teamteaching) 

• Einzelförderung 

• Kleingruppenförderung  
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Vorstellung Schulsozialarbeit (Frau Korte-Sturm) 

Das Angebot der Schulsozialarbeit gibt es seit 11 Jahren an der KGS Erlenweg. Aufgaben im 
Interesse der Schüler*innen, Sorgeberechtigten und des Lehr- & Fachpersonals sind zum Beispiel: 

• Vernetzung des Schullebens mit Angeboten im Stadtteil (Lernförderung, Sozialberatung 
etc.) 

• Unterstützung bei Anträgen, Behörden und Suche nach Lösungen bei Belastungen des 
Familienlebens (Bildungspaket etc.) 

• Projektmanagement der Angebote in Schule wie Lesementor und Strick-AG 

• Die Mitbestimmung und Demokratieverständnis von Schüler*innen stärken durch 
regelmäßige Treffen der Klassensprecher*innen und Schülersprecher*innen im 
Schülerparlament 

Weitere Aufgabe von Schulsozialarbeit neben der Vorbeugung und Vernetzung: 

• Das Thema Gewaltprävention wie z.B. welche Streitschlichtung passt beim Konflikt 
zwischen Kindern, Durchführung von Anti-Mobbing-Strategien und Vermittlung von 
Medienkompetenz gemeinsam mit dem Schulpersonal immer wieder den aktuellen 
Situationen anzupassen und anzuwenden 

• Ganz wichtig ist abschließend, dass sich Schulsozialarbeit für die positive und 
einzigartige Entwicklung der Kinder einsetzt und sich als Mittlerin für ihre Bedürfnisse 
versteht. 

 

Vorstellung der OGS (Leitung: Frau Oellers) 
Anmeldung: 

• Das Anmeldeformular (AWO) ist in der Schule sowie in der OGS erhältlich und wird mit 
der Schulanmeldung abgegeben. Das Kreuzchen auf dem Schulanmeldebogen ist lediglich 
eine Absichtserklärung. Wir können komplette Anträge annehmen. 

• Die Zu- und Absagen werden voraussichtlich ca. Mitte /Ende Mai versendet. 

Betreuung  

• In der Offenen Ganztagsschule werden 230 Kinder in 9 Gruppen betreut. Im Durchschnitt 
26 Kinder je Gruppe. 

• Eine enge Zusammenarbeit mit der Schule ist uns ein großes Anliegen. Im Unterricht (ab 
11 Uhr) und in den Hausaufgaben unterstützen sich die Lehrkräfte und die OGS-
Mitarbeiter*innen gegenseitig. 

• Das Mittagessen wird durch den Caterer „Vitesca“ geliefert und nach dem sogenannten 
„Cook & Chill“ verfahren zubereitet. Die Gruppen nehmen das Mittagessen teilweise im 
Speiseraum oder im Klassen-/OGS-Raum ein.  

• Verschiedene AGs starten nach den Herbstferien: Handball, Parcours, Schach, 
Schmuckdesign, Garten, Ringen & Raufen, um einige Beispiele zu nennen. Eine Abfrage 
dazu erhalten die Kinder vor den Herbstferien.  

• In unserer OGS gibt es feste Abholzeiten am Schultor: 15 Uhr oder 16 Uhr.  
Zusätzlich bieten wir einen Spätdienst für berufstätige Eltern zwischen 16 und 17 Uhr an. 
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• Bei uns in der OGS haben Ihre Kinder die Möglichkeit, kleine Entdecker*innen, 
Forsche*innen, Baumeister*innen, Bastelheld*innen oder Freunde*innen zu werden. Die 
Mitarbeiter*innen des Offenen Ganztages begleiten Ihre Kinder dabei mit Sorgfalt, 
Achtsamkeit, Freude und Spaß. 

Ferienbetreuung 

• Feste Schließzeiten der OGS sind 3 Wochen der Sommerferien (unter Vorbehalt: die letzten 
3 Wochen) sowie zwischen Weihnachten und Neujahr.  

• Betreuung in den Ferien bieten wir zwischen 8 und 16 Uhr an, es gibt keinen Spätdienst 

• Der Ferienbeitrag beträgt 23,75 Euro pro Woche (für Mahlzeiten und Ausflug) 

• Wir sind darauf bedacht, ein buntes und aufregendes Ferienprogramm zu gestalten.  

• Mögliche weitere Schließ-/ Brückentage und die genaue Schließzeit der Sommerferien, 
erfolgen über eine separate Übersicht. 

 

Wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit, dass ich einen OGS-Platz für 
mein Kind an der KGS Erlenweg bekomme? 
Wir haben mit dem Start des Schuljahres 2020/21 die OGS-Kapazität so erhöht, dass wir allen 
Schulneulingen sowie allen Familien auf der Warteliste einen Platz anbieten konnten. Unser 
Vorhaben ist, zum kommenden Schuljahr unser Konzept so umzustellen (Klasse = Gruppe), dass 
wir auch künftig, bei steigendem Betreuungsbedarf, allen Kindern, für die ein Bedarf angemeldet 
wird, einen Platz anbieten können. Räumliche Einschränkungen wie die Größe des Speiseraums 
und der Küche müssen bis dahin noch aus dem Weg geräumt werden. Wir sind guter Dinge, unser 
Ziel zu erreichen. Auch hier können wir Ihnen jedoch zum jetzigen Zeitpunkt keine Garantien 
aussprechen. 


